
 
 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder in den Gemeinden,  

 

 
 
viele Gemeinden haben am Sonntag eine Spontankollekte für die Katastro-
phenhilfe in Haiti zusammengelegt, andere haben das in der nächsten Zeit 
vor. Auch Einzelpersonen haben uns Spenden übermittelt. Vielen Dank für 
diese Unterstützung! 
 
Inzwischen haben wir aus dem Katastrophenfonds des Bundes insgesamt 
50.000,00 Euro an die Soforthilfe des Weltbundes (Hungarian Baptist Aid / 
Rescue24) überwiesen.  
 
Ein 7-köpfiges Rescue24-Team aus Ungarn und den USA arbeitet bereits in 
Port-au-Prince und versorgt 100-150 Patienten täglich. Ein weiteres Team 
wird jetzt zusammengestellt und soll ausreisen. Eine Wasseraufbereitungsan-
lage und Ähnliches wird in Kürze nach Haiti transportiert. Diese Hilfsmaßnah-
men fördern wir mit unserer Überweisung. 
 
Die Helfer melden allerdings auch zurück, was uns aus den Nachrichten be-
reits bekannt ist: Die Katastrophe hat Konsequenzen, die noch eine lange Zeit 
nachwirken werden. Die Aufbauarbeit in der völlig zerstörten Infrastruktur ist 
eine große Herausforderung. Darum ist es sinnvoll, nicht nur aus einer spon-
tanen Betroffenheit große Summen für den Augenblick zur Verfügung zu stel-
len. Es geht vor allem darum, langfristig den Wiederaufbau des Landes zu 
unterstützen. Daran sollten wird jetzt schon denken. Hier müssen allerdings 
zuvor sinnvolle und nachhaltige Projekte mit den Fachleuten von Baptist 
World Aid vor Ort entwickelt werden. So bitten wir als Bundesgeschäftsfüh-
rung darum, die allgemeine und langfristige Entwicklungsarbeit unseres Bun-
des weiter zu unterstützen, damit wir diese Hilfe, wenn es so weit ist, dann 
auch leisten können. Die weltweite Katastrophenhilfe wird mit Geldern vieler 
Einzelspender, Hilfsorganisationen und Regierungen gefördert, und wir wollen 
gerne auch zukünftig diese allgemeine Hilfe durch Projekte, die mit den Ge-
meinden im Land abgestimmt sind, ergänzen. 
 
 
 
Herzliche Grüße im Namen der Bundesgeschäftsführung,  

   
Regina Claas    Andreas Lengwenath 
Generalsekretärin   Kaufmännischer Geschäftsführer 
 
 

Elstal, den 20. Januar 2010 
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Regina Claas 
Generalsekretärin 
 

Andreas Lengwenath 
Kaufmännischer Geschäftsführer 

 


